XXAM E.V.
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BADMINTON IN KARLSDORF

Beitrittserklarung
Angaben zur Person

Name Telefon
Vorname Handy
StraBe, Hausnummer E-Mail
Postleitzahl Geburtsdatum
Wohnort Eintritt

|:| mannlich |:| weiblich

Geschlecht

Mitgliedstarif

[ ]Aktiv (120 €/ a)
[ ]Passiv (25 ¢€/a)

Ich erkenne mit meinem Eintritt in den xxam e.V. die Vereinssatzung (siehe Riickseite) an. Die Kiindigung der Mitgliedschaft ist mit einmonatiger Frist nur schriftlich zum Jahresende méglich.

Ort, Datum Unterschrift

(Bei Minderjahrigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Einzugsermachtigung

Ich erméchtige den xxam e.V. Karlsdorf (Sparkasse Kraichgau - IBAN DE75 6635 0036 0007 0432 93 - BIC BRUSDE66XXX) die Beitrage, bis auf Widerruf, von unten
aufgefiihrtem Konto per Lastschrift einzuziehen.

Kontoinhaber Kontonummer
Institut Bankleitzahl
Ort, Datum Unterschrift Kontoinhaber
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1. Vorstand: Robert Miiller - Am Amalienbad 25, 76669 Bad Schonborn, Tel. 0160/90432400, E-Mail: 1.Vorstand@xxam.info
2. Vorstand: Christoph Niibel - SchillerstraBe 94, 76356 Weingarten, Tel. 0178/7668518, E-Mail: 2.Vorstand@xxam.info
Bankverbindung: Sparkasse Kraichgau - IBAN DE75 6635 0036 0007 0432 93 - BIC BRUSDEG6XXX
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Tina Nübel
Rechteck

Tina Nübel
Rechteck

Tina Nübel
Schreibmaschine
(120 €/ a)

Tina Nübel
Rechteck

Tina Nübel
Schreibmaschine
Ich ermächtige den xxam e.V. Karlsdorf (Sparkasse Kraichgau - IBAN DE75 6635 0036 0007 0432 93 - BIC BRUSDE66XXX) die Beiträge, bis auf Widerruf, von unten
aufgeführtem Konto per Lastschrift einzuziehen.

Tina Nübel
Rechteck

Tina Nübel
Schreibmaschine
1. Vorstand: Robert Müller - Am Amalienbad 25, 76669 Bad Schönborn, Tel. 0160/90432400, E-Mail: 1.Vorstand@xxam.info
2. Vorstand: Christoph Nübel - Schillerstraße 94, 76356 Weingarten, Tel. 0178/7668518, E-Mail: 2.Vorstand@xxam.info
Bankverbindung: Sparkasse Kraichgau - IBAN DE75 6635 0036 0007 0432 93 - BIC BRUSDE66XXX


Satzung xxam e.V.

8§ 1 Name, Sitz und Geschéftsjahr

1. Der Verein fihrt den Namen Xxam. Dieser Name wird von Michael Hornaus (Xxam Sportpark, Michael Hornaus, 76689 Karlsdorf, Am Stadtwald 8) fir diesen
Verein zur Verfugung gestellt.

2. Er wird im Vereinsregister des Amtsgericht Bruchsal eingetragen und fuhrt danach den Zusatz e.V..

3. Der Verein hat seinen Sitz in Karlsdorf.

4. Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr. Das erste Geschéftsjahr endet am 31.12.2008.

§ 2 Zweck und Gemeinnutzigkeit

1. Zweck des Vereins ist die Pflege und Forderung seiner Sportarten durch:

a) regelmaRig stattfindendes Ubungs- und Trainingsstunden

b) Beteiligung an Wettkémpfen der entsprechenden Sportverbande

2. Der Verein verfolgt ausschlielich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegiinstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

3. Mittel des Vereins dirfen nur fir satzungsgemafRe Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als
Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem gesetzten Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhaltnismaRig hohe Vergutungen begunstigt
werden.

§ 3 Mitglieder

1. Mitglied des Vereins kann jede natirliche Person werden.

2. Uber die Aufnahme entscheidet der Vorstand, dem eine schriftliche Beitrittserklarung vorzulegen ist.

3. Neu eintretende Mitglieder erhalten zusammen mit der Eintrittserklarung eine Beitragseinzugserméchtigung ausgehandigt. Aufnahme in den Verein erfolgt bei
Abgabe der unterschriebenen Beitritts- und Einzugsermachtigung nach Maf3gabe der Ziffern 1,2.

4. Hohe, Falligkeit und Zahlungsweise der jéhrlich zu erhebenden Beitrage werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt.

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft endet:

a) durch Tod des Mitglieds

b) durch freiwilligen Austritt

c) durch Streichung von der Mitgliederliste

d) durch Ausschluss aus dem Verein.

2. Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklarung gegentber einem Mitglied des Vorstands. Er ist nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter
Einhaltung einer Kuindigungsfrist von einem Monat zulassig.

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstands von der Mitgliedsliste gestrichen werden, wenn es trotz zweimaliger Mahnung mit der Zahlung des Beitrags
im Rickstand ist. Die erste Mahnung soll 1 Monat nach Félligkeit erfolgen.

4. Ein Mitglied kann, wenn es gegen die Vereinsinteressen groblich versto3en hat, durch die Mitgliedsversammlung auf Antrag des Vorstands ausgeschlossen
werden. Der Vorstand hat seinen Antrag dem auszuschlieBenden Mitglied mindestens zwei Wochen vor der Mitgliedsversammlung mitzuteilen und ihm
Gelegenheit zu geben, sich personlich vor dem Vorstand oder schriftlich zu auf3ern. Bis zur Entscheidung tber den Ausschluss kann das Mitglied auf eigenen
Antrag oder vom Vorstand von der Vereinstéatigkeit suspendiert werden.

§ 5 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:

1. Der Vorstand

2. Die Mitgliedsversammiung

§ 6 Der Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus:

- dem 1. Vorsitzenden

- dem 2. Vorsitzenden

- dem Schriftfihrer

- dem Kassenwart

2. Der Vorstand im Sinn des § 26 BGB besteht aus dem 1., und 2. Vorsitzenden. Sie vertreten den Verein gerichtlich und auBergerichtlich. Jeder hat
Einzelvertretungsbefugnis.

3. Die Mitglieder des Vorstands werden, und zwar jeder einzeln fir sein Amt, auf die Dauer von 2 Jahren gewahlt.

4. Satzungsanderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- und Finanzbehorden aus formalen Griinden verlangt werden, kann der Vorstand von sich aus vornehmen.
Die Mitglieder werden hieriiber informiert.

5. Der Vorstand trifft seine Entscheidungen einstimmig. Kann im Vorstand kein Einvernehmen erzielt werden, erfolgt die Entscheidung durch die
Mitgliederversammlung. Beschliisse des Vorstandes konnen bei Eilbedurftigkeit auch fernmiindlich gefasst werden, wenn kein Vorstandsmitglied widerspricht.
§ 7 Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn das Interesse des Vereins es erfordert, jedoch mindestens einmal jahrlich.

2. Sie wird vom Vorsitzenden des Vorstandes oder durch ein von ihm beauftragen Mitglied des Vorstandes schriftlich oder per E-Mail mit Empfangsbestatigung
unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Einladungsfrist betragt 2 Wochen. Die Frist beginnt mit dem auf die Absendung des Einladungsschreibens
folgenden Tag. Es gilt das Datum des Poststempels, oder das Datum des Erhalts der Bestéatigungsmail. Das Einladungsschreiben gilt dem Mitglied als
zugegangen, wenn es an die letzte vom Mitglied des Vereins schriftlich bekanntgegebene Adresse gerichtet ist, oder die Bestatigungsmail eingegangen ist.

3. Eine auRerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn es das Vereinsinteresse erfordert. Auf schriftliches Verlangen von mindestens 20 % aller
Vereinsmitglieder hat der Vorsitzende des Vorstandes binnen 4 Wochen eine auf3erordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. Dem Antrag der Mitglieder
muss der gewiinschte Tagesordnungspunkt zu entnehmen sein.

4. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfahig, wenn mindestens 20% der Mitglieder anwesend oder vertreten sind. Mitglieder kdnnen sich mittels einer
schriftlichen Vollmacht durch andere Mitglieder vertreten lassen, wenn die schriftliche Vollmacht vor der Abstimmung nachgewiesen wird. Unterbevollméachtigung
ist ausgeschlossen. Bei der Beschlussfassung entscheidet die einfache Mehrheit der in der Mitgliederversammlung anwesenden und vertretenen Mitglieder. Bei
Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorstandsvorsitzenden den Ausschlag. Satzungsanderungen und ein Beschluss tber die Auflosung des Vereines
bedirfen der Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden und vertretenen Mitglieder.

5. Der Mitgliederversammlung obliegen:

- Wabhl und Abberufung der Mitglieder des Vorstands

- Entgegennahme des Jahresberichts des Vorstands

- Feststellung des Wirtschaftsplans

- Entlastung des Vorstands

- Wabhl von zwei Rechnungsprufern

- Erlass der Beitragsordnung

- Satzungsanderungen

- Auflésung des Vereins

6. Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung flihrt der Vorstandsvorsitzende. Bei dessen Verhinderung wird die Sitzung vom stellvertretenden Vorsitzenden oder
einem anderen Vorstandsmitglied geleitet.

7. Uber die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu filhren, das von einem der zwei Vorsitzenden und vom Schriftfiihrer zu unterzeichnen ist.

8 8 Vereinsfinanzierung

Die erforderlichen Geld- und Sachmittel des Vereins werden beschafft durch:

1. Die Mitglieder zahlen Mitgliedsbeitrage nach MaRRgabe eines Beschlusses der Mitgliederversammiung. Zur Festlegung der Beitragshéhe und -félligkeit ist eine
einfache Mehrheit der in der Mitgliederversammlung anwesenden stimmberechtigten Vereinsmitglieder erforderlich.

2. Spenden und gegebenenfalls durch Zuschisse und Zuwendungen Dritter, z.B. der Kommunen u.a.

§ 9 Auflésung des Vereins

1. Uber die Auflésung des Vereins kann nur in einer mit diesem Tagesordnungspunkt einberufenen auRerordentlichen Mitgliederversammlung Beschluss gefasst
werden.

2. Fur die Auflésung ist eine zwei Drittel-Mehrheit aller Vereinsmitglieder erforderlich.

3. Bei Auflésung des Vereins oder bei Wegfall steuerbeguinstigter Zwecke fallt das Vermogen des Vereins an Lebenshilfe Bruchsal e.V..

§ 10 Inkrafttreten

1. Diese Satzung wurde durch Beschluss der Griindungsversammlung am 26. Januar 2008 errichtet.

2. Sie tritt am 26. Januar 2008 in Kraft.

Die Griindungsmitglieder:

Alexander Feller, David Bahre, Dominik Heilig, Heiko Kramer, Jana Fischer, Stefan Kretzler, Simone Grub, Ulrike Drefs





